
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Vorwort 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
wir freuen uns, Sie zum diesjährigen Frühjahrs-
kongress der ÄGWL nach Arnsberg in das     
„Kongress- und Tagungszentrum Kaiserhaus“   
einladen zu können. 
 
Im Mittelpunkt steht nachmittags der DMP-      
Fortbildungsteil „All in One“ ab 17.00 Uhr, der 
den Ärzten eine zügige und kompakte Erfüllung 
ihrer jährlichen DMP-Fortbildungspflichten  ermög-
licht.   
 
Zuvor präsentieren wir Ihnen weitere Vorträge, 
die rund um das Thema „neue Selektivverträge“  
zunehmende Bedeutung erhalten werden: Insbe-
sondere sind die Themen:  
 
� elektronische Patientenakte  ePA 
� Qualitätsmanagement in Praxisnetzen 
� Einsatz elektronischer Kommunikationsmittel 
  in der Einzelpraxis und im Verbund   
 
Von besonderem Interesse für Praxen, die  koope-
rativ als Haus- bzw.  Facharzt im Netz zusammen-
arbeiten. 
 
In einem separaten Seminar informieren wir Ihre 
Arzthelferinnen über das Dialogpartnerinnen-
System der ÄGWL und über alternative Fort- 
bildungsmöglichkeiten für Dialogpartnerinnen.  
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und den Ihres 
Praxisteams.  
 
Mit freundlichen kollegialen Grüßen  
 
Dr. med. Hans- Heiner Decker, ÄGWL  
Dr. med. Rudolf Wortmann, ÄGWL  
Dr. med. Gisbert Breuckmann, Wundzentrum 
Sauerland 
 
 

  Programm   
 

   ÄGWL Frühjahrskongress 
    
     für Ärzte und Praxisteams 

14:00 Begrüßung  1. Sitzung - nachmittags 
 Dr. med. Rudolf Wortmann, Aufsichtsrats-
vorsitzender der ÄGWL, Sundern 
 

14:15 ePA - elektronische Patientenakte 
 Funktionsweise; zukünftiger Nutzen und Einsatz          
 im Praxisalltag  zwischen kooperierenden Praxen    
 im Netz 
 PPrräässeennttaattiioonn  dduurrcchh  ÄÄrrzzttee  iimm  GGVV--WWeesstt    uunndd      
  FFiirrmmaa  MMeeddiicctteeaamm,,  RRaattiinnggeenn 

 
15:00 Kaffeepause 
 Möglichkeit zum Besuch der Industrieausstellung 
 
16:00 Qualitätsmanagement im GV-West 
 Fortschreibung begonnener  QM – Prozesse  mit 
 rascher Erreichbarkeit der Zertifizierung  durch 
 Software – gesteuertes QM - System  
 Vorstellung des Pilotprojekts aus dem  
 Gesundheitsnetz Leverkusen 
 
16:45 Wartezimmer TV 
 Einsatzmöglichkeiten in der Praxis und als  
 Kommunikationsinstrument im Netz  
 Präsentation: Dr. Beckmann,  
 La-Well GmbH, Bünde 

 
17:00 Informationsveranstaltung für 
 Dialogpartnerinnen 
 � Dialogpartnerinnen-System der ÄGWL 
 � Vorstellung des "Praxisprofi 2009" 

 

                  
     
 

 
Mittwoch, den 11. 03. 2009  

  Programm   
              DMP- Fortbildung  

                 „All in one“  
                       für Ärzte  
      Mittwoch, den 11.03.2009 

17:00 Begrüßung  2. Sitzung - abends  
 Dr. med. Hans-Heiner Decker 
 Vorstand ÄGWL, Arnsberg 
 
17:15 Neue Optionen und Leitlinien- 
 gerechte Insulinbehandlung   
 beim Diabetes  mellitus  
 Prof. Dr. Rudolf Hörmann 
 Chefarzt Klinikum Hellersen 
 Innere Medizin/Diabetologie, 
 Endokrinologie                                     
 Kreiskrankenhaus Lüdenscheid     
 
18:15 Neuigkeiten in Diagnostik und  
 Therapie der KHK 
 Dr. med. Ulrich Born,  
 Oberarzt Kardiologische Abteilung 
 Karolinen-Hospital, Arnsberg 
 
19:00 Pause / Imbiss / Ausstellung 
 
19:30 Neue Leitlinien in der Therapie  
 von Asthma und COPD  
 Wert der Spirometrie in der  
 Differenzialtherapie 
 Dr. med. Matthias Elbers,  
 Leitender Arzt Abteilung für  
 Pulmologie  und Schlafmedizin 
 Marienhospital, Soest 
 
20:15 Lernerfolgskontrolle 
 
20:45 Ende der Veranstaltung  

                                



             

 

                       

 

  

FAX - Anmeldung 
� 0 29 32 / 93 18 575  

 
Frühjahrskongress der ÄGWL am 

11.03.2009  
 

 1. Sitzung nachmittags – 
ePA/QM/Wartezimmer-TV   

 

Ich melde ____ Personen zur           
Teilnahme an. 

 

2. Sitzung abends –                     
DMP-Fortbildung 

 

Ich melde ____ Personen zur            
Teilnahme an.  

 

Informationsveranstaltung            
ab 17.00 h 

"Die Dialogpartnerin –                  
Bedeutung/Aufgaben/Nutzen" 

    

Ich melde ____ Personen zur            
Teilnahme an. 

 

Name:……………………………..…………. 
 
Vorname:……………………………………. 
 
Anschrift:…………………….……………... 
 
………………………………………….……... 

 
_______________________  

    Unterschrift / Stempel 

 
verantwortlich: 
Ärztegenossenschaft Westfalen-Lippe eG  
59759 Arnsberg, Ludgeristraße 4 
Tel.: 0 29 32 / 93 18  574 
www.aegwl.de 

   Frühjahrskongress 
„All-in-One“ 

 
   Mittwoch, den 11. März 2009 
 

Veranstaltungsort: 
Kaiserhaus Arnsberg 
Möhnestraße 55 
59755 Arnsberg 
www.kaiserhaus-arnsberg.de 

 
 

Wir danken folgenden Firmen und Sponsoren 
für Ihre freundliche Unterstützung: 

 

Ab 17.00 Uhr findet für Arzthelferinnen und 
Dialogpartnerinnen der ÄGWL-

Mitgliedspraxen eine Informationsveranstal-
tung statt. Thema: 

Die Dialogpartnerin – 
Bedeutung, Aufgaben und Nutzen 

Hier wird u. a. die exklusiv für Dialogpartne-
rinnen entwickelte Qualifizierungsoffen-
sive Praxis-Profi vorgestellt- die interakti-

ve Fortbildung von zu Hause aus. 
Dieses Jahr steht das topaktuelle Thema 
"Elektronische Praxiskommunikation" 
im Vordergrund, um alle Dialogpartnerinnen 
fit zu machen für die Online-Abrechnung, 

die ab 2010 zur Pflicht wird. 

 

� DMP - All in One Pflichtfortbildung   
 
� ePA – elektronische Patientenakte 
 
� Qualitätsmanagement im Netzverbund          
     
� Wartezimmer-TV  
 
� Dialogpartnerinnen der ÄGWL  
 
� Seminar: „Die chronische Wunde“      
   Teil II 
 

   im Kaiserhaus Arnsberg 
 


